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I. Abfallinformation 
 

1. Abfuhrtermine 2021, Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum 
 

RESTABFALLTONNE 4-WÖCHENTLICH (Mittwoch) bis spätestens 6.00 Uhr früh bereitstellen!! 

20.10.2021 17.11.2021 15.12.2021   
 

BIOTONNE (Donnerstag) bis spätestens 6.00 Uhr früh bereitstellen!! 

07.10.2021 21.10.2021 04.11.2021 18.11.2021 02.12.2021 

16.12.2021 30.12.2021    
 

ALTPAPIER (Mittwoch) bis spätestens 6.00 Uhr früh bereitstellen!! 

10.11.2021 22.12.2021    
 

GELBER SACK (Donnerstag) bis spätestens 6.00 Uhr früh bereitstellen!! 

07.10.2021 18.11.2021 30.12.2021   

 

GELBE TONNE (Freitag) bis spätestens 6.00 Uhr früh bereitstellen!! 

Achtung! Neu! Nur für Mehrparteienhäuser! Entleerung alle 2 Wochen in den geraden Wochen 
(02.07., 16.07., 30.07., ……) 

 

„ABFALL OÖ“ – die kostenlose Smartphone-App der Umweltprofis  
bietet einen „Abfall-Rundum-Service“ für OÖ Haushalte 

und Sie vergessen nie wieder die Abfalltonnen rauszustellen! 
Nach erstmaliger Einstellung Ihrer Adresse erscheint ein detaillierter Abhol-Kalender. Dabei können 
Sie selbst entscheiden OB und an WELCHE Abfuhrtermine Sie WANN erinnert werden möchten. 
 

Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum Marchtrenk 
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr asz-marchtrenk@umweltprofis.at 
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr 
Mittwoch: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr 
Donnerstag: 13:00 - 17:00 Uhr 
Freitag:  08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 

Samstag: 08:00 - 12:00 Uhr    Tel.: 07243/54344 
 

Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum Buchkirchen 
Montag  07.00 – 10.00 und 15.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr 
Freitag  13.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 08.00 – 12.00 Uhr  Kobaltstraße 1, 4611 Buchkirchen, Tel.: 0660 3200 301 
 

2. Informationen zur Müllabfuhr 
 

➢ Die Abfalltonnen, Biotonnen und die gelben Säcke sind bis spätestens 06.00 Uhr des Abfuhrtages 
am Straßenrand bereitzustellen. 

➢ In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen (LKW-Ausfall, Krankheit, …) kann sich 
die Abfuhr verschieben - bitte die Abfalltonnen stehen lassen!! 

➢ Im Winter bitte keinen nassen Abfall einfüllen; der Abfall friert ein und es könnte nur zu einer 
Teilentleerung der Abfall- oder Biotonnen kommen. 

➢ Das Abfuhrunternehmen ist dazu angehalten, überfüllte Abfalltonnen, deren Deckel nicht mehr 
geschlossen werden können, nicht zu entleeren. Sollte einmal mehr Müll anfallen, können Sie am 
Gemeindeamt Müllsäcke kaufen (60 Liter à € 5,60 Entsorgungsgebühr) und bei der nächsten 
Entleerung zu Ihrer Abfalltonne dazu stellen. Es werden nur diese, mit dem Energie AG Umwelt-
Service-Logo gekennzeichneten, Müllsäcke entsorgt! 

mailto:asz-marchtrenk@umweltprofis.at
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3. Informationen des BAV 
 

Die Abfallwirtschaft stand nicht still 
 

Die Corona-Krise hat auch 2020 in den Abfallmengen ihre Spuren hinterlassen. 
Geänderte Lebens- und Arbeitsumstände führten dazu, dass so manche Tonne 
stärker befüllt wurde als zuvor.  
Das steigende Restabfallaufkommen kann zum einen durch die lange Zeit im 
Homeoffice erklärt werden; zum anderen wurde der erste Lockdown von vielen zum Entrümpeln 
genützt. Vor allem Kleiderkästen wurden fleißig aussortiert, was sich in einer stark erhöhten 
Textilsammelmenge zeigt.  
Durch die Schließung der Gastronomiebetriebe wurde der Kochlöffel zuhause öfter geschwungen als 
zuvor. Die Gartenarbeit schien in ereignislosen Zeiten als willkommene Abwechslung, was ebenso die 
erhöhten Mengen biogener Abfälle erklären lässt. Der ein oder andere Hamstereinkauf war vielleicht 
auch zu viel des Guten und landete schlussendlich ungenutzt in der Bio- oder Restabfalltonne.  
Auch im Bereich des Verpackungsabfalls konnten starke Mengenzuwächse verzeichnet werden. 
Geschlossene Geschäfte und der damit stark genutzte Online-Handel hinterließen vor allem in der 
Altpapier- und Kartonagensammlung ihre Spuren.  
Während die Pandemie viele Sektoren zur Ruhe brachte, hatte die Abfallwirtschaft also einiges zu tun. 
 

„Zwar konnte in Holzhausen, 
über fast alle Fraktionen 
hinweg, ein COVID-bedingter 
Mengenanstieg beobachtet 
werden; gegenteilig 
entwickelte sich jedoch die 
Sammelmenge bei den 
Kunststoff- und Metallver-
packungen, welche sogar 
einen leichten Minustrend 
entwickelte. Ansonsten 
waren bei den Holzhausener 
Abfallmengen keine starken 
Abweichungen vom 
Bezirksdurchschnitt 
erkennbar.“ 
 

ASZ-Mengen: 
Auch bei den Sammelmengen im ASZ hinterließ COVID 
deutliche Spuren. Die zeitweise Schließung der 
Altstoffsammelzentren führte teilweise zu leichten 

Rückgängen bei den ASZ-
Mengen.  
COVID-bedingt konnten 
aufgrund von mangelnden 
Lagerkapazitäten im 
ReVital-Netzwerk für eine 
bestimmte Zeit keine 
ReVital-Waren gesammelt werden. Eine Vielzahl an aussortieren 
Sachen konnte so keiner Wiederverwertung zugeführt werden und 
erklärt den hohen Mengenrückgang 
 
 

Lieferservice und Verpackungen 
 

Hunger und Durst sind gestillt, die Verpackung aber bleibt 

Durch Corona nahmen die Bestellungen beim Lieferdienst deutlich zu 
und ersetzten oftmals den Restaurantbesuch. Die Teller bleiben zwar 
sauber, Verpackungen aller Art bleiben jedoch zurück. Was nun? 

Bei Fragen stehen wir gerne zur 
Verfügung. 

Bezirksabfa l lverband Wels -Land 
4600 Thalheim bei Wels, Am Thalbach 110 
07242 934 88 
wels-land@umweltprofis.at 
umweltprofis.at/wels-land 

facebook.com/umweltprofis 

mailto:wels-land@umweltprofis.at
http://www.umweltprofis.at/wels-land
http://www.facebook.com/umweltprofis
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Der Pizzakarton gehört schon in die Rote Tonne, oder? 

Ja. Lebensmittelreste wie z.B. Pizzareste gilt es jedoch zuvor zu entfernen. Schwimmt der Pizzakarton 
jedoch bereits im Fett und ist dementsprechend stark verschmutzt, dann bitte damit in die 
Restabfalltonne.  

Auf dem Deckel steht „kompostierbar“ drauf, darf der in die Biotonne?  

Nein, denn „kompostierbare“ Verpackungen sind nicht immer das was sie versprechen. 
In die Biotonne dürfen neben den Klassikern wie Obst- und Gemüsereste, nur 
Vorsammelhilfen wie ein Papiersackerl, Zeitungspapier oder ein gekennzeichnetes 
Biokunststoffsackerl mit Keimling oder OK-Compost-Logo. 

Aber wohin damit? 

Diese „kompostierbaren“ Verpackungen gehören stattdessen in den Gelben Sack bzw. die Gelbe 
Tonne. Dazu müssen sie jedoch riesel- und tropffrei sein - also am besten alles aufessen.  

Zwar satt, aber trotzdem unsicher bei der Trennung?  

Einfach beim Misttelefon unter 07242 54060 anrufen. Wir wünschen guten Appetit! 

 

II. Verlautbarungen - Kundmachungen 

 
 

1. Kostenlose Rechtsberatung durch Rechtsanwältin Mag. Tina 
Jägersberger 

 

Die nächste kostenlose Rechtsberatung wird am Donnerstag 
dem 07. Oktober und am 02. Dezember 2021 ab 16.00 Uhr 
durchgeführt. Wie immer wird ein Raum im Gemeindeamt 
Holzhausen für diese Beratungstätigkeit zur Verfügung gestellt. 
Zur Vermeidung von Wartezeiten wird um Voranmeldung 
beim Gemeindeamt Holzhausen gebeten. 
 
 

2. Kostenlose Rechtsberatung durch Notarin 
Mag. Birgit Mohr 

 

Eine kostenlose Rechtsberatung wird am Donnerstag dem 04. 
November 2021 ab 17.00 Uhr durchgeführt. Wie immer wird ein 
Raum im Gemeindeamt Holzhausen für diese Beratungstätigkeit 
zur Verfügung gestellt. Zur Vermeidung von Wartezeiten wird 
um Voranmeldung beim Gemeindeamt Holzhausen gebeten. 
 
 
 

3. Stellenausschreibungen der Gemeinde Holzhausen 
 

Gemäß § 7 bis § 10 des Oö. Gemeindebedienstetengesetzes 2001 idgF schreibt die Gemeinde 
Holzhausen die Vertragsbedienstetenstelle einer gruppenführenden Hortpädagogin (eines 
Hortpädagogen) als Karenzvertretung im gemeindeeigenen Schülerhort Holzhausen mit einem 
voraussichtlichen Beschäftigungsausmaß von 20 Wochenstunden aus. Ein sofortiger 
Dienstbeginn ist erwünscht. Eine Umwandlung in ein fixes Vertragsverhältnis ist 
wahrscheinlich. 

Die Entlohnung erfolgt auf Basis der Entlohnungsgruppe KBP für Pädagoginnen und 
Pädagogen in Kindergärten, Horten und Krabbelstuben. Vordienstzeiten werden im gesetzlich 
vorgeschriebenen Ausmaß angerechnet. 

Für weitere Fragen oder Auskünfte steht Ihnen AL Kurt Ammer zur Verfügung (Tel. 
07243/57155 oder gemeinde@holzhausen.ooe.gv.at) 

Rechtsanwältin 
Mag. Tina Jägersberger 

Welser Straße 3, 2.Stock/TOP 21 
4614 Marchtrenk 

Tel.: 07243/51999 
 Fax:  07243/51999-14 

e-mail: office@jaegersberger.eu 
www.jaegersberger.eu 

 

Notariat 
Mag. Birgit Mohr 
Welser Straße 3 

4614 Marchtrenk 
Tel.: 07243/93050 

e-mail: office@notariat-mohr.at 
www.notariat-mohr.at 

 

mailto:gemeinde@holzhausen.ooe.gv.at
mailto:office@jaegersberger.eu
http://www.jaegersberger.eu/
mailto:office@notariat-mohr.at
http://www.notariat-mohr.at/
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III. Vorhaben der Gemeinde 

 

1. Umbau der alten Feuerwehrräume für die Volksschule Holzhausen 
 

Die Umbauarbeiten der alten Feuerwehrräume für die 
Volksschule Holzhausen werden mit der Umstellung auf 
eine neue Telefonanlage abgeschlossen. Besonders 
erfreulich ist, dass unter der Federführung von Architekt 
Markon die Arbeitsabläufe effizient gestaltet wurden, 
wodurch letztendlich erwartet wird, dass das Vorhaben 
günstiger als geplant abgerechnet werden kann. 
 

2. Errichtung einer alterserweiterten 
Kindergartengruppe 
 

Die Inbetriebnahme der vierten Kindergartengruppe, 
die als alterserweiterte Gruppe geführt 
werden kann, war quasi eine Punktlandung. 
Am 01. September 2021 konnte die 
Kindergartengruppe in Betrieb genommen 
werden. Umbauarbeiten gestalten sich 
immer wieder schwieriger als Neubauten, 
zumal die einen oder anderen Altlasten 
bereinigt werden müssen. So wurde z.B. die 
komplette Abwasserkanalanlage beim 
Gebäude Am Welserberg 1 umgebaut. Ein 
besonderes Dankeschön an die 
ausführenden Firmen (Architekturbüro 
Markon, Baufirma Kieninger, Elektro Ecker, 
Installateur Mallezek, Creativ Zaun Design, 
Lindlbauer u. Schuler, Harald Danninger, 
usw.), die flexibel und unkompliziert auf alle 
Herausforderungen reagiert haben, 
wodurch letztendlich die Inbetriebnahme am 01. 
September 2021 möglich wurde.  

Abgeschlossen werden die Bauarbeiten mit 
Fassadenarbeiten, Errichtung eines Balkons für die 
Kindergartengruppe sowie diversen kleineren 
Ergänzungsarbeiten. 

Vorausschauend wurde eine Leerverrohrung für die 
Errichtung einer E-Tankstelle vorgesehen. Interessant 
wäre die E-Tankstelle in Verbindung mit einer PV-
Anlage auf dem südseitigen Dachbereich des 
Gebäudes. 

Der von Architekt Markon geplante 
Finanzierungsrahmen wird eingehalten werden können. 
Letztendlich wurden vom Amt der Oö. Landesregierung 
geplante Maßnahmen als nicht förderfähig festgestellt, 
wodurch es gegenüber dem genehmigten 
Finanzierungsplan zu Überschreitungen kommt. So 
wurde z.B. der Parkplatz vor dem Gebäude als nicht 
erforderlich angesehen. Der Gemeinderat hat jedoch 
einstimmig die Notwendigkeit des Parkplatzes 
beschlossen. Somit müssen Eltern, die ihre Kinder zum 
Kindergarten bringen, nicht auf der Straße parken. 
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3. Erneuerung von Spielgeräten 
 

Im Bereich des öffentlichen Spielplatzes wurde 
die in die Jahre gekommene Turmanlage durch 
eine neue Spielanlage mit vielen Auf- und 
Abstiegen ersetzt. Die Breitbahnrutsche kann 
von zwei Personen genutzt werden, wodurch 
auch Eltern mit ihren Kindern rutschen können. 
Ebenso wurde im Schulgarten eine 
Kletteranlage mit vielen Möglichkeiten 
installiert. Zusätzlich wurde eine 
Schaukelkombi mit Nestschaukel und 
Schaukelbrettern errichtet. 

Nachdem die Ergänzungs- und Erneuerungs-
maßnahmen für den Außenbereich des 
Kindergartenspielplatzes mit der Qualitätsbeauftragten des Amtes der Oö. Landesregierung 
abgestimmt wurde, wurde vom Gemeinderat der Ankauf der Spielgeräte beschlossen. Eine Lieferung 
dieser Geräte soll noch im heurigen Jahr erfolgen. 
 
 

4. Infrastrukturerrichtung Wohngebiet Jebenstein 
 

Die Errichtung der Infrastruktur für das neue Wohngebiet in Jebenstein wird im Oktober 2021 
abgeschlossen. Der Straßentragkörper wird an das tatsächliche Niveau der Straßen angepasst. 
Kanalschächte und Wasserleitungsschieber werden einasphaltiert, wodurch diese Einbauten vor 
Beschädigungen während der 
Hausbauarbeiten geschützt werden. 
Die Leerverrohrungen für Strom und 
Lichtwellenleiter befinden sich auf 
jeder Parzelle. Die 30 kV-Leitung 
wurde erdverlegt und die neue 
Trafostation bereits in Betrieb 
genommen. 

Die Errichtung der Wohnhausanlage 
mit insgesamt 36 Mietkaufwohnungen 
sowie einer Tiefgarage wurde bereits 
bauverhandelt und genehmigt. 
Ebenso wurden 2 Doppelwohnhäuser 
auf Eigentumsbasis und 8 
Doppelwohnhäuser auf Mietkaufbasis 
baubehördlich genehmigt. Mit der 
Vermarktung der Wohnanlagen wird 
begonnen, sobald die Preissituation 
geklärt ist und eine realistische 
Kalkulation durch die Welser 
Heimstätte durchgeführt werden kann. 
Interessenten werden vom 
Gemeindeamt Holzhausen 
vorgemerkt und laufend über den 
Planungsstand informiert. 
 
 

5. Geh- und Radwegebau 
 

Von der Bezirkshauptmannschaft Wels-Land wurde das Ermittlungsverfahren abgeschlossen und 
bescheidmäßig festgestellt, dass der für die Errichtung des Geh- und Radweges erforderliche Grund in 
das öffentliche Gut der Gemeinde Holzhausen abzutreten ist. Ein jahrelanges Bemühen um die 
mögliche Errichtung eines Geh- und Radweges befindet sich im Endstadium. 
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IV. Kindergarten und Krabbelstube der Gemeinde Holzhausen 

 

Ein neues Kindergartenjahr hat begonnen 

…und somit für viele Kinder ein neuer 
Lebensabschnitt. 15 Kinder haben jetzt im 
September im Kindergarten begonnen und voller 
Spannung und Freude den ersten 
Kindergartentag erwartet. Den Gruppenraum, die 
Kinder, die Spielsachen und noch viel mehr gibt 
es zum Kennenlernen und Erkunden. 
Erfahrungen sammeln; Freunde finden und vor 
allem sich wohlfühlen stehen an erste Stelle.  

Wir möchten aber nicht nur die Kinder herzlich 
willkommen heißen, sondern auch unseren neuen 
Kollegen in der Regenbogengruppe. Michael 
Meindlhumer ist seit September bei uns im Team 
und er hatte schon im Sommer die Möglichkeit 
alles kennen zu lernen und erste Kontakte mit den 
Kindern zu knüpfen. Wir wünschen ihm an dieser 
Stelle einen guten Start und eine schöne Zeit bei uns 
im Kindergarten.  

Es gibt noch 
eine weitere 
Veränderung 

bei uns, denn 
mittlerweile ist 
eine vierte 
Kindergarten-

gruppe eröffnet 
worden, die 
Wolkengruppe. 
Diese befindet 
sich im Gebäude neben der Volksschule und hat mit 1. 
September seine Pforten geöffnet unter der Leitung von Ines 
Penninger und der Unterstützung von Roswitha Miesenberger. 
Die Kinder konnten sich über einen neuen, tollen Gruppenraum 

freuen und mit den angekauften Spielmaterialien gibt es für die altersgemischten Kinder von 3 - 6 
Jahren viel zu entdecken und auszuprobieren. 
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Das wunderschöne Wetter zu Kindergartenbeginn hat es 
uns ermöglicht, viel Zeit im Garten zu verbringen. In den 

nächsten Wochen werden wir die Natur erforschen, Naturmaterial sammeln und die Früchte des 
Herbstes zu verschiedenen Köstlichkeiten verarbeiten.   

 

Es geht wieder los… 

Die Türen der Krabbelstube haben sich wieder 
geöffnet und ein neues Krabbelstubenjahr hat 
begonnen. Die Kinder vom Vorjahr konnten es 
kaum mehr erwarten ihre Freunde wieder zu 
sehen und den Vormittag mit Spiel und Spaß zu 
verbringen. Einige Kinder haben nun in den 
Kindergarten gewechselt, wobei die freien 
Plätze sofort durch Neuanfänger gefüllt wurden. 

Mit Neugierde und Vorfreude erkundeten die 
neuen Kinder den Gruppenraum und die 
Spielsachen. Mit vielen Eindrücken und neuen 
Erfahrungen verging die erste Zeit sehr schnell. 
Manche Kinder haben bei den ersten 
Trennungsversuchen ein paar Tränen 
vergossen, aber die Freude und der Spaß 
haben dann letztendlich überwogen.  

Das schöne Wetter gibt uns die Möglichkeit, viel Zeit 
im Garten zu verbringen. Schaukeln, rutschen, Sand 
spielen und noch vieles mehr lässt einen Vormittag 
sehr schnell vergehen. 
Die ersten Wochen sind mit intensivem Spiel, toben 
im Garten, sich kennenlernen, singen und neue 
Erfahrungen sammeln ausgefüllt. Aber auch die 
Schätze des Herbstes – die Früchte und 

Naturmaterialien werden wir erkunden, sammeln und verarbeiten. Eines ist sicher – Langeweile gibt es 

bei uns nicht! Wir freuen uns auf ein interessantes und abwechslungsreiches 
Kindergarten- und Krabbelstubenjahr 2021/22! 
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V. Schülerhort der Gemeinde Holzhausen 
 

Willkommen im neuen 
Hortjahr! 

Ein herzliches Willkommen 
an alle Kinder, die unseren 
Hort 2021/22 besuchen. 

Wir freuen uns schon sehr 
auf die Zeit mit allen 
Kindern.  

Die Ferien waren für uns 
alle sehr spannend und 
aufregend. Endlich durften 
wir wieder Ausflüge 
machen! Die Vorfreude 
war riesig und die Kinder 
konnten die willkommene 
Abwechslung kaum noch 
erwarten. Fünf Ausflüge in drei Wochen standen am Programm. Highlights waren die Kostümführung 

durch Linz, die Besichtigung des Mariendoms, ein Besuch im 
Ars Electronica, eine Entdeckungsreise durch den 
Höhenrausch und ein Kreativ-Workshop durch das Lentos 
Kunstmuseum. Das wohlverdiente Mittagessen beim MC‘ 
Donalds an beiden Linz-Tagen war die Krönung für die 
Kinder. ☺  

Am Wels-Tag besuchten wir den Tierpark mit 
angrenzendem Spielplatz und anschließend das „Mitmach-
Museum“ Welios.  

Eifrig steuerten die Kinder dort die verschiedenen Stationen 
an und forschten mit allen Sinnen. Ein wahrer Erfolg!  

Besonders beliebt ist der alljährliche Ausflug zum Lollipark 
in Pasching sowie der darauffolgende Kinobesuch in der 
Plus City. Dieses Jahr haben wir uns den Film „ Mein Freund 
Polly“ angesehen. Popcorn und eisgekühlte Getränke 
durften dabei natürlich nicht fehlen.  

In der letzten Ferienwoche durften wir der Feuerwehr 
Holzhausen einen Besuch abstatten. An mehreren 
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Stationen entdeckten die Kinder das neue 
Feuerwehr-gebäude und die Aufgaben eines 
Feuerwehrmannes / einer Feuerwehrfrau. Das 
Löschen mit dem Feuerwehrschlauch und das 
Zerschneiden des Autowracks sorgten für 
staunende Gesichter und besondere 
Begeisterung. An dieser Stelle möchten wir uns 
noch einmal in aller Form bei der Feuerwehr 
Holzhausen für das umfangreiche Programm, die 
liebevolle Betreuung und das Engagement 
bedanken! 

Die Kinder konnten sich auch heuer wieder bei den 
heißen Temperaturen im Garten in unserem 
kleinen Planschbecken abkühlen und planschen. 
Unter anderem stand auch ein „Waldtag“ am Programm, 
an dem die Kinder den Wald erkunden konnten und 
verschiedene Dinge sammeln bzw. finden sollten. 
Außerdem gab es einen Casino-Tag mit selbstgemixten 
Kindercocktails und Kinderdisko sowie den immer wieder 
beliebten „Yes-day“. An diesem Tag bestimmen die 
Kinder! Es gibt einige Grundregeln, an die man sich halten 
muss, aber grundsätzlich müssen die Erwachsenen alle 
Wünsche der Kinder erfüllen und zu allem (aus 
Sicherheitsgründen und gesundheitlichen Gründen mit 
einigen Ausnahmen ☺)  „Ja“ sagen.  

Da „Escape the room“–Spiele derzeit sehr beliebt sind, 
gestalteten wir auch für unsere Hortkinder im Hort einen 

Raum voller spannender Rätsel, 
die sie mit viel Geschick, 
Teamwork und Eifer lösten.  

Ein Kinonachmittag im Hort mit 
Popcorn war eine gelungene 
Abwechslung und rundete unser 
Programm sehr gut ab. 

Zur großen Freude unserer 
Hortkinder wurden im Juli die lang ersehnten neuen Spielgeräte im Hortgarten aufgebaut. Das Wetter 
zeigte sich auch von seiner guten Seite; so konnten die Kids endlich in unserem Garten nach 
Herzenslust toben, klettern und rutschen.  

Nach diesem Ferienprogramm kehrt langsam aber sicher unser Hortalltag wieder ein. Die Kinder 
kommen nach der Schule zu uns in den Hort und werden mit einem leckeren Mittagessen verköstigt. 
Danach dürfen sie aus einer großen Auswahl an Freizeitmöglichkeiten wählen. Dabei ist ein beliebter 
Punkt der Besuch des Turnsaals, der uns jeden Tag zur Verfügung steht. Die Kinder können des 
Weiteren verschiedene Spielmaterialien auswählen, Impulse der Hortpädagoginnen wahrnehmen oder 
sich einfach in die gemütliche Ecke zurückziehen und entspannen. Im Anschluss wird die Hausübung 
erledigt und danach kann wieder frei gespielt werden. 

Unsere Öffnungszeiten an Schultagen sind: MO-DO von 11.15 bis 16.15 Uhr und FR von 11.15 bis 
14.30 Uhr. Bedauerlicherweise mussten wir uns von unserer Pädagogin Franziska Wiehler 
verabschieden. Da sie ausgebildete Volksschullehrerin ist, wird sie nun auch in diesem Beruf tätig sein. 
Das gesamte Team und die Kinder sind sehr traurig, jedoch freuen wir uns auch auf die Zukunft und 
auf neue Herausforderungen!  

Wir wünschen allen Kindern und Eltern einen guten Start in das neue Schul- und Hortjahr! 
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VI. Volksschule der Gemeinde Holzhausen 

 

Hurra, ich bin ein Schulkind 

Für 18 Kinder war der 13. September 2021 ein aufregender Tag, begann doch für sie 
ein neuer Lebensabschnitt. Begleitet von ihren Eltern kamen sie in die 1. Klasse, wo 
sie von ihrer Lehrerin Frau Sandra Fischer herzlich willkommen geheißen wurden.  
Die Pädagogin wird die Schulanfänger durch ihr erstes Schuljahr begleiten. 

Nach den ersten 
Unterrichtsstunden am 
Montag, fand dann am 
Dienstag der Eröffnungs-
gottesdienst mit den 
Religionslehrerinnen Frau 
Rita Aichlseder und Frau 
Karin Hagmüller statt. 

Die Schulanfänger der 
Sonnenschule sind Eder 
Julian, Berger Elijah, Bojna 
Maxim, Bonigut Manuel, 
Cumberworth Patrick, 
Datscher Emma, Dimitrova 
Magdalena, Ecklmayr 
Charlotte, Gassmann Tobias, 
Hager Madeleine, Heider 
Juliane, Lucaciu Raphael, 
Moser Luca, Ortmayr-Szabo 
Luisa, Pesendorfer Sarah, Plos Tim, Biro Lotti und 
Zak Rafael. 

Pädagogenteam der Sonnenschule 
Holzhausen: 
Ab diesem Schuljahr werden insgesamt 96 Kinder 
in 6 Klassen unterrichtet. Das Team der 
Sonnenschule: 
Schulleiterin: VD Barbara Gruber, 1. Kl.: Sandra 
Fischer, 2.a Kl.: Bettina Oppolzer, 2.b Kl: Bettina 
Eilmannsberger, 3.Kl.: Kornelia Wiesinger, 4.a Kl.: 
Georg Kuderer, 4.b Kl. Barbara Gruber, Frau Rapp 
(1,4b), kathol. Religion: Rita Aichlseder, evangel. 
Religion: Karin Hagmüller, Werkerziehung: 
Susanne Sohm, Verena Krumenacker (4a,2a) 

Besuch unserer Bildungslandesrätin 
Am 31. August bekamen wir Besuch von unserer 
Bildungslandesrätin Frau Mag. Christine Haberlander. Sie 
bsichtigte die zwei neuen Klassen unserer Volksschule. 

Schülereinschreibung 
Die Datenaufnahme als erster Teil der Schülereinschreibung 
für das Schuljahr 2022/2023 findet am Mittwoch 17. November 
2021 in der VS Holzhausen (Kanzlei) statt. Die schriftliche 
Einladung und Informationen dazu bekommen die Eltern der 
schulpflichtigen Kinder zeitgerecht. Schulpflichtig sind alle 
Kinder, die sich in Österreich dauernd aufhalten und zwischen 
dem 01.09.2015 und 31.08.2016 geboren sind. Der zweite Teil 
der Schülereinschreibung wird Ende Februar stattfinden. 

Das Lehrerteam der Sonnenschule wünscht allen 
Schülerinnen und Schülern und deren Eltern ein schönes und abwechslungsreiches Schuljahr! 
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VII. Jugend, Freizeit und Soziales 

 

1. Monatskalender IGLU - Eltern-/Mutterberatungsstelle 
 
 

 

Die Terminvergabe ist 
telefonisch (Mo., Di. und 
Do. von 08:00 bis 12:00 
Uhr) odr per Mail möglich. 

Im Iglu werden die 
Besucher ersucht die 
aktuell gültigen Corona-
vorgaben einzuhalten! 
Diese können sie 
telefonisch erfragen! 

Bei den Angeboten ist von 
den Erwachsenen ein MNS 
zu tragen! 

 

 

 

 

 

 

Alle IGLU-
Angebote sind 

kostenlos! 
 

Linzer Straße 21 

4614 Marchtrenk 

Tel.: 07243 51143 

Iglu-marchtrenk.post@shvwl.at  

 

Vom 27. 12. 2021 
bis 02.01.2022 

Ist das IGLU 
geschlossen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:Iglu-marchtrenk.post@shvwl.at
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2. Die Sozialberatungsstelle informiert 
 

Öffnungszeiten:  Montag: 08:00 - 12:00 
           Mittwoch: 08:00 - 13:00 
   Donnerstag: 08:00 - 13:00 
 

Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige Drehscheibe für Dienstleistungen 
aus den Bereichen Gesundheit und Soziales. Informationen über Leistungen 
bzw. Vermittlung für alle Bürgerinnen und Bürger, z.B.: 
 

• Alten- und Pflegeheime, Vermittlung von Kurzzeitpflege 

• Teilstationäre Betreuung 

• Mobile Dienste 

• Beratung und Vermittlung bei Gedächtnisschwäche 

• Heim- und Haushaltsservice 

• Mahlzeitendienste 

• Mobile Hopiz- und Palliativecare 

• Unterstützung für pflegende Angehörige 

(Entlastungsmöglichkeiten) 

• Familienhilfe,….. 

• Beratung zur Wohnsituation 

• Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten (Beihilfen, Zuschüsse, Befreiungen,  

• Unterstützung bei Anträgen (z.B.: Pflegegeld, Pension, Sozialhilfe) 
 

Nähere Informationen in der Sozialberatungsstelle Marchtrenk 
Tel.:  07243/511 43 50         Mobil:    0664/198 11 03       Mail: sbs-marchtrenk.post@shvwl.at  
 
 

 

3. Highlights mit der OÖ Familienkarte 
 

Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge 
Vorteile für die oberösterreichischen Familien! 
Viele Aktionen werden im Zeitraum Juli bis September mit 
der OÖ Familienkarte angeboten. 

Bitte informieren Sie sich auf der Homepage oder melden 
Sie sich zum Newsletter an. Aufgrund der jetzigen 
Situation ist es nicht sicher, welche Aktionen tatsächlich 
stattfinden können. 

Alle Informationen zu den aktuellen Aktionen der OÖ 
Familienkarte finden Sie zeitgerecht auf www.familienkarte.at. Dort können Sie auch den Newsletter 
abonnieren und Sie werden immer rechtzeitig über alle Highlights informiert. 

 

 

4. Ferientermine 2021/2022 
 

Herbstfereien: 26. Oktober 2021 bis 02. November 2021 

Weihnachtsferien: 24. Dezember 2021 bis 07. Jänner 2022 

Semesterferien: 21. Februar 2022 bis 27. Februar 2022 

Osterferien: 09. April 2022 bis 18. April 2022 

Pfingstferien: 04. Juni 2022 bis 06. Juni 2022 

Sommerferien: 09. Juli 2022 bis 11. September 2022 

 
Friederike Karigl 

Ich berate, informiere 
und unterstütze Sie 
gerne. 
Die Beratungen erfolgen 
kostenlos, anonym und 
vertraulich. 

 

mailto:sbs-marchtrenk.post@shvwl.at
http://www.familienkarte.at/
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VIII. Gesundheit, Impfungen, Sanitäre Versorgung 

 

1. Zahnärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst 
 

Unter www.zahnaerztekammer.at kann 

die tagesaktuelle Notdienstliste abgefragt werden. 

Der zahnärztliche Wochenenddienst wird an den angegebenen Tagen jeweils in der Zeit von 
09.00 bis 11.00 Uhr in den Ordinationen der angegebenen Zahnärzte durchgeführt. 

Verfügen Sie über keine Internetverbindung, gibt auch das Rote Kreuz in Wels unter der 
Telefonnummer 07242 141 gerne Auskunft. 
 
 

2. Bereitschaftsdienst der Apotheken 
 

Unter der Kurznummer 1455 erhält jede Anruferin/jeder Anrufer rasch und unbürokratisch 
Auskunft über die nächstgelegene dienstbereite Apotheke. Auf Wunsch sogar mit 
Wegbeschreibung. 

Der Apothekenruf 1455 ist rund um die Uhr, 24 Stunden, 365 Tage lang erreichbar. 
 
 

3. Hausärztlicher Notdienst (HÄND) 
 

Was tun, wenn ich in der Nacht, am Wochenende oder an einem Feiertag einen hausärztlichen 
Notdienst brauche? 

Die wichtigste Information für Patienten:  
Den Notruf 141 wählen. Dort erfährt man alles Weitere. 

Der hausärztliche Notdienst (HÄND) steht all jenen zur Verfügung, die außerhalb der 
Ordinationszeiten dringend einen Arzt brauchen. Allgemeinmedizinerinnen und 
Allgemeinmediziner sind dafür abends, in der Nacht, an Wochenend- und Feiertagen im 
Einsatz. Wer gerade Notdienst hat, erfährt man über den Notruf 141. 
Die Hausärztinnen und Hausärzte des Bezirkes teilen sich die Dienste auf und wechseln sich 
in der Regel jeweils nach 12 Stunden ab. 
 

Die Telefonnummer 1450  
dürfte aufgrund der Coronakrise weitgehend bekannt sein. 

 
 

IX. Veranstaltungskalender (wird laufend aktualisiert) 

 

Veranstaltung Veranstalter Datum Ort 

Feuerlöscherüberprüfung FF Holzhausen 
20.11.2021 

08:00-12:00 Uhr 
Feuerwehrhaus Holzhausen 

Herbstkonzert Musikverein 20.11.2021 Mehrzwecksaal 

Friedenslichtaktion Freiwillige Feuerwehr 24.12.2021 Gemeindegebiet Holzhausen 

Silvesterpunsch ÖVP Holzhausen 
31.12.2021 ab 

17.00 Uhr 
vor dem Schulgebäude 

 

Ob alle Veranstaltungen aufgrund der derzeitigen Situation stattfinden, abgesagt oder verschoben 
werden, wird im Wege des Newsletters bekannt gegeben. Falls Sie Interesse am Newsletter haben, 
schicken Sie ein Mail an gemeinde@holzhausen.ooe.gv.at 
 

http://www.zahnaerztekammer.at/
mailto:gemeinde@holzhausen.ooe.gv.at
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X. FF Holzhausen 
 

Termin Feuerlöscherüberprüfung im Feuerwehrhaus 
 

Samstag 20.11.2021 

08:00 bis 12:00 

 
Feuerlöscher müssen funktionieren. Deshalb müssen Feuerlöscher 
alle zwei Jahre einer Wartung und Überprüfung unterzogen werden. 
Mittels Prüfplakette wird angezeigt, wann an Ihrem Feuerlöscher 

wieder eine Feuerlöscherüberprüfung fällig ist. 
Die Feuerwehr Holzhausen organisiert alle 2 Jahre einen Überprüfungstermin durch eine 
Fachfirma. Bitte kontrollieren Sie Ihren Feuerlöscher zuhause und kommen Sie zur 
Überprüfung! 
 
Ferienpassaktion 
Am 14. August 2021 fand die alljährliche 
Ferienpassaktion statt. 
Bei hochsommerlichen Temperaturen 
konnten an verschiedenen Stationen 
Strahlrohre getestet, mit dem Spreitzer Ü-
Eier bewegt sowie ein brennender 
Kochtopf gelöscht werden. Ebenso stand 
eine Geschicklichkeitsübung mit den 
Hebekissen sowie das Schlauchkegeln 
und eine Runde mit dem Feuerwehrauto 
am Programm. Im Anschluss gab es nach 
der erfolgten Abkühlung noch ein Eis. 

Bewerbe 
Am Samstag dem 04. September fand der 
Bezirksbewerb Wels-Land in Bachmanning 
statt. Aufgrund der noch andauernden 
Covid-Pandemie fand 2021 kein 
Landesbewerb statt und so konnten die 
Abzeichen auf Bezirksebene erlangt 
werden. 
Die Jugendgruppe Holzhausen konnte 
mit insgesamt sieben Abzeichen (3 x 
Bronze 4 x Silber) wie auch die 
Bewerbsgruppe der Aktiven mit 3 x 
Bronze erfolgreich diese doch relativ kurze 
Saison abschließen. Herzliche Gratulation 
zu den erbrachten Leistungen! 

 

Weitere Informationen über die FF Holzhausen unter 
www.ff-Holzhausen.at 

 

 
 

 
 
 

 

14211@wl.ooelfv.at Kommandant Christoph Eichinger, HBI 
www.ff-holzhausen.at Aigen 12,4612 Scharten 
+43 7243 57222 (Mi 19:00 – 21:00) +43 699 11637135 

€ 10 / Löscher-
überprüfung 

http://www.ff-holzhausen.at/
mailto:14211@wl.ooelfv.at
http://www.ff-holzhausen.at/
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XI. Musikverein Holzhausen 

 
 

Liebe Holzhausenerinnen und Holzhausener! 
 
Der 4. September 2021 wird uns wohl noch länger in bester Erinnerung bleiben – nach beinahe 2 
Jahren pandemiebedingtem Schweigen des Musikvereins endlich wieder vor Ihnen, liebe 
Holzhausener*innen, spielen zu können, war ein wunderschönes Erlebnis für uns – und hoffentlich 
auch für Sie! Danke ganz herzlich für Ihre Treue!! 
Ich darf Ihnen, bevor wir zum dritten und letzten Teil unserer Musiker-Vorstellung kommen, noch einen 
Termin avisieren: den 20. November 2021, an dem wir Ihnen (hoffentlich) unser Herbstkonzert 
präsentieren können! 
Doch nun weiter mit unseren Musikern aus den Registern „Tenorhorn“, „Tuba“ und „Schlagwerk“ – und 
nicht zu vergessen, unseren fleißigen Marketenderinnen! 
 

 
Teresa Berger: ist seit September 2019 im MV als Marketenderin tätig, beruflich 
arbeitet sie als Büroangestellte. Ihre Hobbies sind Wandern, Mountainbiken, Kochen 
und sie hält Kangoo Jumps Trainings. 
 

Julia Völk: bereits seit 9 Jahren bei uns als Marketenderin und aktiv 
beim MV; spielt Gitarre, Flöte und Klavier und arbeitet als Kindergartenpädagogin. In 
ihrer Freizeit singt, bastelt und bäckt sie gerne.  
 

Fabian Aistleitner: spielt seit 12 Jahren Tenorhorn (Leistungsabzeichen 
in Silber) und ist schon 9 Jahre beim MV aktiv. Er ist von Beruf Lokführer und als 
Hobbies gibt er Radfahren, Spazierengehen, seine beiden Katzen und „per-Zug-
Verreisen“ an. 
 

Roland Ammer: seit 10 Jahren beim MV; er spielt seit 6 Jahren 
Tenorhorn (Leistungsabzeichen in Bronze) und Trompete und arbeitet als 
Systementwickler. In seiner Freizeit ist er in der Landwirtschaft und bei der Feuerwehr 
aktiv. 

 

Gregor Angerlehner (Instrumentenarchivar): spielt 16 Jahre das 
Tenorhorn (Leistungsabzeichen in Silber) – im MV seit 13 Jahren live dabei; beruflich 
ist er leitender Konstrukteur und seine Hobbies sind Schifahren, Radfahren und die 
Musik. 
 

Bettina Datscher: ist mit kurzen Unterbrechungen seit 20 Jahren beim MV auf 
verschiedenen Instrumenten zu hören – Flügelhorn, Trompete (Leistungsabzeichen in 
Bronze), und derzeit am Tenorhorn. Auch beruflich ist sie sehr vielseitig – sie ist 
Bäckerin, KFZ-Technikerin und arbeitet momentan als Schichtmechanikerin. In ihrer 
Freizeit fährt sie Motorrad, fischt gerne und ist auch beim Dart zuhause. 

 

Andreas Gruber (Stabführer): hat bereits vor 36 Jahren seine musikalische Karriere auf 
der Trompete begonnen (Leistungsabzeichen in Bronze), und vor 12 Jahren (nicht nur 
musikalisch) seine Heimat in Holzhausen gefunden. Wenn er uns nicht bei 
Ausrückungen den Takt vorgibt, spielt er im MV das Tenorhorn. Beruflich ist er 
Projekteinkäufer und sein liebstes Hobby ist der Garten.  
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Dominik Grüneis: ist bereits seit 26 Jahren beim MV aktiv; an Instrumenten 
beherrscht er Tenorhorn und Posaune (beide Leistungsabzeichen in Silber), die 
Gitarre und spielt aktuell Tuba. Er arbeitet als Sozialarbeiter an der VHS Wien, kocht 
und reist in seiner Freizeit gerne in fremde Städte.  

 

Wolfgang Leitner (Kassenprüfer): seine ersten blasmusikalischen 
Gehversuche machte er vor 45 Jahren mit dem Flügelhorn; auch Gitarre 
(Leistungsabzeichen in Bronze) und momentan hauptsächlich Tuba im MVH zählen zu 
seinen musikalischen Stärken. Als E-Bassist können wir ihn seit über 11 Jahren immer 
wieder im MV hören. Bankangestellter ist sein Beruf; zu seinen Hobbies gehören 
Motorradreisen, Musik, Feuerwehr, Wandern und Radfahren. 
 

Thomas Reinprecht (Schriftführer-Stv.): macht seit 35 Jahren Musik: Trompete und 
Flügelhorn (beide Leistungsabzeichen in Gold), momentan hauptsächlich auf der 
Tuba zu hören; seit über 30 Jahren im MVH tätig – auch als Kapellmeister. Beruflich 
ist er für die Personalentwicklung in einem Unternehmen tätig, als Hobbies hat er 
Musik, Fußball, Wandern, Tanzen und Schifahren angegeben. 

 

Raphael Grüneis: 27 Jahre lang ist er bereits am Schlagzeug aktiv 
(Leistungsabzeichen in Bronze), 22 davon im MVH; arbeitet als Lehrer in den Fächern 
„Geographie & Wirtschaftskunde“, „Philosophie & Psychologie“ und „Ethik“. In seiner 
Freizeit erkundet er Länder, wandert gerne und spielt Pubquizze. 
 

Christian Hubmer (Kassier): ist seit über 30 Jahren beim MV auf 
verschiedenen Instrumenten tätig: Tenorhorn (Leistungsabzeichen in Silber), 
Posaune (Leistungsabzeichen in Gold), E-Bass und momentan Schlagwerk; auch die 
Geige kommt in seiner musikalischen Laufbahn vor! Beruflich ist er als Staatsanwalt 
tätig und Ausgleich findet er in seiner Freizeit beim Schifahren, in der Fitness und seit 
Kurzem auch in der Jägerei.  

 

Paul Kronfuß: ist schon seit 6 Jahren live dabei im MV – am Schlagwerk deutlich zu 
hören (Leistungsabzeichen in Silber). Er hat heuer maturiert und zu seinen 
Freizeitbeschäftigungen zählen Klettern, Kraftsport und Fortgehen. 
 

Felix Thallinger: ist seit 2 Jahren beim MVH am Schlagwerk zu 
hören (Leistungsabzeichen in Bronze), spielt bereits seit 6 Jahren; er 

besucht die HTL Wels (Mechatronik) und seine Freizeit verbringt er gerne mit seinen 
Freunden und am Moped.  
 

Liebe Leser*innen, ich hoffe, Sie haben nach der 3. Ausgabe der 
Vorstellungen einen kleinen Einblick in den MVH gewonnen – wir freuen uns 
sehr, Sie bald wieder bei einer unserer Veranstaltungen begrüßen zu dürfen! 

Bis dahin – bleiben Sie gesund! 

 
Herzlichst, 

 

Ihr Musikverein 
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XII. Allgemeiner Sportverein Holzhausen - ASH 

 
 

XIII. Der aktuelle Selbstschutztipp 

 

DUNKELHEIT IM STRASSENVERKEHR 
Ein Autofahrer mit Abblendlicht kann einen reflektierenden Streifen wesentlich früher erkennen. 
Zeitgerechtes Abbremsen oder Ausweichen wird dadurch möglich. Mit rückstrahlender Kleidung 
oder Streifen sind Fußgänger, Radfahrer, Hobbysportler,... und vor allem Kinder auf dem 
Schulweg sichtbarer und damit sicherer unterwegs. 
 

Fußgänger: 
➢ Helle Kleidung tragen 

➢ Kleidung mit Reflektoren ausrüsten 

➢ Auf Rundum-Sichtbarkeit (360°) achten 

➢ Warnweste zusätzlich zur gesetzlichen Tragepflicht 

verwenden 

➢ Vorbild für Kinder sein 
 

Auto- und Motorradfahrer: 
➢ Fahrverhalten den Sicht- und Witterungsverhältnissen anpassen 

➢ Heck- und Windschutzscheiben sowie Fahrzeuglichter sauber halten  

➢ immer wieder prüfen, ob alle Lichter funktionieren 

➢ Licht und Scheinwerfereinstellung vor der Fahrt kontrollieren 

➢ Rechtzeitig abblenden 
 
 

Reflektorbänder sind, solange der Vorrat reicht, beim OÖ Zivilschutz erhältlich! 
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at    www.zivilschutz-ooe.at  

mailto:office@zivilschutz-ooe.at
http://www.zivilschutz-ooe.at/
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XIV. 10 Gründe, sich gegen das Coronavirus impfen zu lassen 

 

10 Gründe, sich jetzt gegen das Coronavirus impfen zu lassen  

1. Vorbeugen ist besser als erkranken  

Niemand kann vorhersagen, ob eine Infektion mit dem Coronavirus mild oder schwer verläuft. Am 
besten ist es daher, eine Infektion zu vermeiden und sich gegen das Virus SARS-CoV-2 impfen 
zu lassen. Dafür stehen in Österreich aktuell vier zugelassene Impfstoffe zur Verfügung, die 
nachweislich vor schweren Krankheitsverläufen und den bislang bekannten Virusvarianten 
schützen.  

2. Auch Jüngere können schwer erkranken  

Nicht nur ältere Menschen können schwer an COVID-19 erkranken, auch bei Jüngeren können 
schlimme Krankheitsverläufe und Langzeitfolgen wie Long Covid (Erschöpfungszustände, 
anhaltende Atemnot oder neurologische Schäden) auftreten. Einer Schätzung zufolge leidet jede 
zehnte erkrankte Person an COVID-19-Spätfolgen.  

3. Die Corona-Impfstoffe sind sicher und wirksam  

Alle in Österreich zugelassenen Impfstoffe haben das übliche Prüfverfahren der EU durchlaufen 
und erfüllen die hohen europäischen Sicherheitsstandards. Das heißt, die Qualität, 
Unbedenklichkeit und Wirksamkeit der Impfstoffe wurden genauso überprüft wie bei allen 
anderen Arzneimitteln – nur, dass es diesmal schneller ging, weil alle relevanten Schritte parallel 
statt hintereinander stattfanden.  

4. Die Impfung birgt weniger Risiken als eine Corona-Infektion  

Einige Menschen sind verunsichert und befürchten Impfschäden infolge einer Corona-
Schutzimpfung. Dabei liegt das Risiko einer schwerwiegenden Nebenwirkung nach einer COVID-
19-Impfung bei gerade einmal 0,02 Prozent. Deutlich größer ist dagegen die Gefahr, dem Virus 
ungeimpft zu begegnen: Jede siebte Person, die sich infiziert, muss mit einem schweren COVID-
19-Verlauf rechnen. (BM f. Gesundheit D, Quelle: Quelle: Paul-Ehrlich-Institut;2020)  

5. Impfungen sind mittlerweile leicht zugänglich  

Inzwischen ist genug Impfstoff vorhanden, um allen Erwachsenen sowie Kindern und 
Jugendlichen ab 12 Jahren in Österreich ein Impfangebot zu machen. Fragen Sie z. B. Ihren 
Hausarzt nach einem Impftermin oder besuchen Sie eine der öffentlichen Impfstraßen. Viele 
Bezirke und Gemeinden, aber auch Betriebe bieten darüber hinaus Pop-Up-Impfaktionen an, bei 
denen man sich einfach ohne Termin impfen lassen kann. 

6. Mit einer Impfung schützen Sie sich und andere  

Die Corona-Impfung schützt nicht nur die eigene Gesundheit. Sie reduziert auch das Risiko, das 
Coronavirus SARS-CoV-2 auf andere zu übertragen. Dadurch werden auch Menschen geschützt, 
die sich nicht impfen lassen können – zum Beispiel Personen, die sich aufgrund von 
Vorerkrankungen nicht impfen lassen können und Kinder unter 12 Jahren, für die noch kein 
Impfstoff zugelassen ist.  

7. Impfen verhindert die Ausbreitung des Virus – und weitere Lockdowns  

Jede Impfung hilft, die Pandemie in den Griff zu bekommen. Denn je mehr Menschen durch eine 
Impfung vor einer Infektion mit dem Coronavirus geschützt sind, desto häufiger trifft das Virus auf 
Menschen, die sich nicht mehr anstecken können – und umso schlechter kann es sich ausbreiten. 
Das ist auch mit Blick auf das dynamische Infektionsgeschehen durch die Virusvarianten wichtig, 
denn: Je weniger Infektionen es gibt, desto geringer ist auch die Wahrscheinlichkeit, dass neue 
gefährliche Mutationen entstehen.  
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8. Impfen entlastet das Gesundheitssystem  

Je mehr Menschen durch eine vollständige Corona-Impfung vor schweren Krankheitsverläufen 
geschützt sind, desto weniger mit COVID-19- infizierte Personen müssen im Krankenhaus 
mitunter auch intensivmedizinisch behandelt werden. Das entlastet das Gesundheitssystem. Je 
weniger Corona-Infektionen auftreten, desto besser gelingt zudem die Kontaktnachverfolgung 
und Infektionsketten können schneller unterbrochen werden.  

9. Die Impfung bringt Normalität in den Alltag zurück  

Ob Social Distancing, Homeoffice, Studieren zu Hause oder Homeschooling – die Pandemie hat 
allen Menschen viel abverlangt. Dank des nationalen Impffortschritts ist wieder mehr Normalität 
in unseren Alltag zurückgekehrt. Doch um Einschränkungen effektiv zu entgehen, muss die 
Impfquote so hoch wie möglich sein. Deshalb gilt nach wie vor: Jede Impfung zählt, um die 
Pandemie zu beenden!  

10. Ein vollständiger Impfnachweis erleichtert die Teilnahme am sozialen Leben  

Ein gültiges Impfzertifikat ermöglicht den unkomplizierten Zutritt zur Gastronomie und zu 
Freizeiteinrichtungen. Viele Länder erleichtern vollständig Geimpften die Einreise, auch die Test- 
und Quarantänepflicht entfällt vielerorts mit gültigem Impfnachweis. Denn die Wahrscheinlichkeit, 
dass vollständig Geimpfte das Virus weitertragen, ist deutlich geringer.  

Weitere verlässliche Informationen rund um die COVID-19-Schutzimpfung unter: 

https://www.sozialministerium.at/Corona-Schutzimpfung/Corona-Schutzimpfung---Haeufig-
gestellte-Fragen.html  

www.land-oeberoesterreich.gv.at/corona-info  

 

Richtig ist: Auch für Jugendliche ab 
12 ist eine Impfung wichtig und 
sinnvoll, weil ... 
... sie einen selbst schützt. Zugegeben, als junger 
Mensch ist das Risiko für einen schweren Verlauf 
vielleicht nicht so hoch, aber ausgeschlossen 
werden kann es nicht. Vor einem schweren Verlauf 
schützt die Impfung. Sie schützt auch vor 
Folgeerkrankungen wie Long Covid, die im Falle 
einer Infektion auftreten könnten. Und sie reduziert die Wahrscheinlichkeit, das Virus 
weiterzugeben, sollte man es in sich haben und es nicht bemerken. Durch eine Impfung schützt 
man sich also nicht nur selbst, sondern auch die Personen in seinem Umfeld. Zum anderen sollte 
auch die Pandemiebewältigung ein 
Motivationsgrund sein. Nur wenn sich genug 
Menschen impfen lassen, werden wir die Pandemie 
in den Griff bekommen. 

 

Richtig ist: Auch als Geimpfter kann 
man sich noch infizieren, aber... 
... das Risiko sich als Geimpfter zu infizieren ist 
deutlich geringer als ohne Impfung. Sogenannte 
Impfdurchbrüche, also Infektionen trotz einer 
Impfung, verlaufen jedoch meist milder. 

https://www.sozialministerium.at/Corona-Schutzimpfung/Corona-Schutzimpfung---Haeufig-gestellte-Fragen.html
https://www.sozialministerium.at/Corona-Schutzimpfung/Corona-Schutzimpfung---Haeufig-gestellte-Fragen.html
http://www.land-oeberoesterreich.gv.at/corona-info

